Autocentrum Lutzner Stralse GmbH 86263
Markus Seitz

Lutzner StralRe 175
04179 Leipzig
Tel.:

io@actdaer e DAFFNER CAR GROUP Gmbn

www.acl-daffner.de
Bei oben genannter Firma (Verkaufer) bestellt hiermit der Kaufer

Herr/Frau/Firma geb. am VerblndIIChe
Milos Kocis Bestellung
Strake Telefon-Nr. [Jeines neuen
Masa 1204 / 51 [X] eines gebrauchten
(PLZ) Ort . Beruf/Gewerbe Kraftfahrzeuges
05311 Smizany g
zu den gesondert angefligten Allgemeinen Geschéaftsbedingungen folgendes Fahrzeug:
Hersteller Typ Fahrzeugart Fahrzeug-ldent.-Nr.
Ford Transit Gebrauchtfahrzeug WFOEXXTTRBPJ86248
Fzg.-Brief-Nr. Hubraum It. Fzg.Brief Kilowatt It. Fzg.-Brief Stand des km-Zahlers
135 kW (184 PS) 2.329
Zahl der Halter It. Fzg.-Brief Datum der Erstzulasszung It. Fzg.-Brief Nachste HU / Nachste AU Fahrzeugfarbe
1 20.12.2024 Weiss
zum Preis von 24537,82 EUR
vereinbarte Nebenleistungen in Hohe von 0.00 EUR
|:| fur Vorsteuerabzugsberechtigte kein Umsatzsteuerausweis nach § 25 a UStG moglich
7zgl. 19% o5 USt. 4.662,18 Eur
Gesamtbetrag 29.200,00 E&vr
in Worten: NEUNUNDZWANZIGTAUSENDZWEIHUNDERT EURO UND NULL CENT
Baranzahlung EUR
Zahlungsbedingungen
|:| Finanzierung Der Kaufpreis wird finanziert durch ein Darlehen der , gemalk gesondertem Darlehensvertrag.
l:, Leasing Der Kaufpreis wird geleast durch ein Darlehen der , gemal? gesondertem Leasingvertrag.
Izl Barzahlung EUR bei Auftragserteilung EUR bei Bereitstellung.

Dem Verkaufer sind auf andere Weise Mangel und Unfallschaden bekannt: |z| Nein |:| Ja

Das Fahrzeug ist importiert worden Nein [X] Ja []
Das Fahrzeug war als Mietwagen zugelassen Nein IX‘ Ja I:l

Besondere Vereinbarungen

Steuernummer DE141484104

Verbindliche(r)/unverbindliche(r) Lieferfrist/Liefertermin

Die Verjahrung fiir Anspriiche aus § 437 BGB wegen Sachmangeln wird vom gesetzlichen Regel-zeitraum von zwei Jahren | Unterschrift des Kiufers
auf ein Jahr verkirzt. Dies gilt nicht fiir Schadenersatzanspriiche des Kaufers wegen der Verletzung des Lebens, des
Korpers oder der Gesundheit sowie fir Anspriiche, die auf vorsatzlichem oder grob fahrlassigem Verhalten des
Verkaufers, eines gesetzlichen Vertreters oder Erfiillungsgehilfen des Verkaufers beruhen.

Der Anhang mit der Beschreibung der Abweichung (en) von den objektiven Beschaffenheits-anforderungen ist Unterschrift des Kaufers
Bestandteil dieser verbindlichen Bestellung und wird bei Annahme durch den Verkéufer Bestandteil des Vertrages.

Hiermit bestatigen wir die Annahme

der Bestellung (gem.: Abschnitt |, Ziff. 1 }
der umseitigen Geschaftsbedingungen) Datum

Unterschrift des Verkaufers / der Verkaufer-Firma

Ort, Datum Unterschrift des Kaufers

21.07.2026 12:53:20
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Gebrauchtwagen-Verkaufsbedingungen (Kraftfahrzeuge und Anhénger)

I. Vertragsabschluss/Ubertragung von Rechten und Pflichten des K&ufers

1. Der Kéufer ist an die Bestellung hschstens bis 10 Tage, bei Nutzfahrzeugen bis 2 Wochen
gebunden. Der Kaufverirag ist abgeschlossen, wenn der Verkdufer die Annahme der Be-
stellung des néher bezeichneten Kaufgegenstandes innerhalb der jeweils genannten Fristen
in Textform bestétigt oder die Lieferung ausfihrt. Der Verkéufer ist jedoch verpflichtet, den
Besteller unverziiglich zu unterrichten, wenn er die Bestellung nicht annimmt.

2. Ubertragungen von Rechten und Pflichten des K&ufers aus dem Kaufvertrag bediirfen der
Zustimmung des Verkéufers in Textform.

Dies gilt nicht fiir einen auf Geld gerichteten Anspruch des Kéufers gegen den Verkéufer.

Fir andere Anspriiche des Kéufers gegen den Verkéufer bedarf es der vorherigen Zustim-
mung des Verké&ufers dann nicht, wenn beim Verkéufer kein schitzenswertes Interesse an
einem Abtretungsausschluss besteht oder berechtigte Belange des Kaufers an einer Abtret-
barkeit des Rechtes das schiitzenswerte Interesse des Verkéufers an einem Abtretungsaus-
schluss iberwiegen.

Il. Zahlung

1. Der Kaufpreis und Preise fir Nebenleistungen sind bei Ubergabe des Kaufgegenstandes
und Aushéndigung oder Ubersendung der Rechnung zur Zahlung fallig.

2. Gegen Anspriiche des Verkéufers kann der Kéufer nur dann aufrechnen, wenn die Ge-
genforderung des Kéufers unbestritten ist oder ein rechiskréftiger Titel vorliegt. Hiervon
ausgenommen sind Gegenforderungen des Kéufers aus demselben Kaufvertrag. Ein Zuriick-
behaltungsrecht kann er nur geltend machen, soweit es auf Anspriichen aus demselben
Vertragsverhdltnis beruht.

11, Lieferung und Lieferverzug

1. Liefertermine und Lieferfristen, die verbindlich oder unverbindlich vereinbart werden kén-
nen, sind in Textform anzugeben. Lieferfristen beginnen mit Vertragsabschluss.

2. Der Kéufer kann zehn Tage, bei Nutzfohrzeugen zwei Wochen, nach Uberschreiten
eines unverbindlichen Liefertermins oder einer unverbindlichen Lieferfrist den Verkdufer auf-
fordern, zu liefern. Mit dem Zugang der Aufforderung kommt der Verkéufer in Verzug. Hat
der Kéufer Anspruch auf Ersatz eines Verzugsschadens, beschrénkt sich dieser bei leichter
Fahrlassigkeit des Verkéaufers auf héchstens 5% des vereinbarten Kaufpreises.

3. Will der Kaufer dariiber hinaus vom Vertrag zuriicktreten und/oder Schadensersatz statt
der Leistung verlangen, muss er dem Verkdufer nach Ablauf der betreffenden Frist gemaf3
Ziffer 2, Satz 1 dieses Abschnitts eine angemessene Frist zur Lieferung setzen.

Hat der Kéufer Anspruch auf Schadensersatz statt der Leistung, beschrénkt sich der An-
spruch bei leichter Fahrlassigkeit auf héchstens 10% des vereinbarten Kaufpreises. Ist der
Kéufer eine juristische Person des dffentlichen Rechts, ein &ffentlich-rechtliches Sonderver-
mdgen oder ein Unternehmer, der bei Abschluss des Vertrages in Ausiibung seiner gewerb-
lichen oder selbsténdigen beruflichen Tétigkeit handelt, sind Schadenersatzanspriiche bei
leichter Fahrléssigkeit ausgeschlossen.

Wird dem Verkéufer, wéhrend er in Verzug ist, die Lieferung durch Zufall unméglich, so haf-
tet er mit den vorstehend vereinbarten Haftungsbegrenzungen. Der Verkéufer haftet nicht,
wenn der Schaden auch bei rechtzeitiger Lieferung eingetreten wire.

4. Wird ein verbindlicher Eiefertermin oder eine verbindliche Lieferfrist Gberschritten, kommt
der Verkéaufer bereits mit Uberschreiten des Liefertermins oder der Lieferfrist in Verzug. Die
Rechte des Kaufers bestimmen sich dann nach Ziffer 2, Satz 3 und Ziffer 3 dieses Abschnitts.

5. Die Haftungsbegrenzungen und Haftungsausschliisse dieses Abschnitts gelten nicht fiir
Schéden, die auf einer grob fahrléssigen oder vorsétzlichen Verletzung von Plichten des
Verkéufers, seines gesetzlichen Vertreters oder seines Erfiillungsgehilfen beruhen sowie bei
Verletzung von Leben, Kérper oder Gesundheit.

6. Hohere Gewalt oder beim Verkdufer oder dessen Lieferanten eintretende Betriebsstd-
rungen, die den Verkéufer ohne eigenes Verschulden voriibergehend daran hindern, den
Kaufgegenstand zum vereinbarten Termin oder innerhalb der vereinbarten Frist zu liefern,
veréndern die in Ziffern 1 bis 4 dieses Abschnitts genannten Termine und Fristen um die
Dauer der durch diese Umsténde bedingten Leistungsstérungen. Fithren entsprechende
Stérungen zu einem Leistungsaufschub von mehr als vier Monaten, kann der Kéufer vom
Vertrag zuriickireten. Andere Riicktrittsrechte bleiben davon unberihrt.

IV. Abnahme

1. Der Kéufer ist verpflichtet, den Kaufgegenstand innerhalb von acht Tagen ab Zugang der
Bereitstellungsanzeige abzunehmen. Im Falle der Nichtabnahme kann der Verkéufer von
seinen gesetzlichen Rechten Gebrauch machen.

2. Verlangt der Verkéufer Schadensersatz, so betréigt dieser 10% des Kaufpreises. Der
Schadenersatz ist héher oder niedriger anzusetzen, wenn der Verkéufer einen héheren
Schaden nachweist oder der Kéufer nachweist, dass ein geringerer oder iiberhaupt kein
Schaden entstanden ist.

V. Eigentumsvorbehalt

1. Der Kaufgegenstand bleibt bis zum Ausgleich der dem Verkéufer aufgrund des Kaufver-
trages zustehenden Forderungen Eigentum des Verkdufers.

Ist der Kéufer eine juristische Person des &ffentlichen Rechts, ein &ffentlich-rechtliches Son-
dervermdgen oder ein Unternehmer, der bei Abschluss des Vertrages in Ausiibung seiner
gewerblichen oder selbsténdigen beruflichen Tétigkeit handelt, bleibt der Eigentumsvorbe-
halt auch bestehen fiir Forderungen des Verkéufers gegen den Kéufer aus der laufenden
Geschaftsbeziehung bis zum Ausgleich von im Zusammenhang mit dem Kauf zustehenden
Forderungen.

Auf Verlangen des Kéufers ist der Verkéufer zum Verzicht auf den Eigentumsvorbehalt ver-
pflichtet, wenn der Kéufer sémtliche mit dem Kaufgegenstand im Zusammenhang stehende
Forderungen unanfechtbar erfillt hat und fiir die Gbrigen Forderungen aus den laufenden
Geschaftsbeziehungen eine angemessene Sicherung besteht.

Wiéhrend der Daver des Eigentumsvorbehalts steht das Recht zum Besitz der Zulassungs-
bescheinigung Teil Il dem Verkéufer zu.

2. Zahlt der Kéufer den félligen Kaufpreis und Preise fiir Nebenleistungen nicht oder nicht
vertragsgemdf, kann der Verk&ufer vom Vertrag zuriickireten und/oder bei schuldhafter
Pflichtverletzung des Kéufers Schadensersatz statt der Leistung verlangen, wenn er dem Kéu-
fer erfolglos eine angemessene Frist zur Leistung bestimmt hat, es sei denn, die Fristsetzung
ist entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen entbehrlich.

3. Solange der Eigentumsvorbehalt besteht, darf der Kéufer iiber den Kaufgegenstand
weder verfiigen noch Dritten vertraglich eine Nutzung einréumen.

VI. Haftung fiir Sachméngel und Rechtsméngel

1. Sofern der Kaufer ein Verbraucher im Sinne von § 13 BGB ist, kann eine Verkiirzung der
zweijdhrigen Verjahrungsfrist fir Sachméngel und Rechtsméngel auf nicht weniger als ein
Jahr ab Ablieferung des Kaufgegenstandes an den Kaufer nur wirksam vereinbart werden,
wenn der Kéufer vor Abgabe seiner Vertragserklérung von der Verkiirzung der Verjéhrungs-
frist eigens in Kenntnis gesetzt und die Verkiirzung im Vertrag ausdriicklich und gesondert
vereinbart wird.

Fiir Sach- und Rechtsméngel an Waren mit digitalen Elementen gelten fiir die digitalen Ele-
mente nicht die Bestimmungen dieses Abschnittes, sondern die gesetzlichen Regelungen.

2. Ist der Kaufer eine juristische Person des dffentlichen Rechts, ein &ffentlich-rechtliches Son-
dervermdgen oder ein Unternehmer, der bei Abschluss des Vertrages in Ausilbung seiner
gewerblichen oder selbstéindigen beruflichen Tétigkeit handelt, erfolgt der Verkauf unter
Ausschluss jeglicher Sach- und Rechtsméngelanspriiche.

Dieser Ausschluss gilt nicht fir Schédden, die auf einer grob fahrldssigen oder vorsétzlichen
Verletzung von Pflichten des Verkéufers, seines gesetzlichen Verireters oder seines Erfiil-
lungsgehilfen beruhen sowie bei Verletzung von Leben, Kérper oder Gesundheit.

3. Hat der Verkéufer aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen fiir einen Schaden aufzukom-
men, der leicht fahrléssig verursacht wurde, so haftet der Verkédufer beschrénkt:

Die Haftung besteht nur bei Verletzung vertragswesentlicher Pflichten, etwa solcher, die
der Kaufvertrag dem Verkéufer nach seinem Inhalt und Zweck gerade auferlegen will oder
deren Erfiillung die ordnungsgemé@Be Durchfiihrung des Kaufvertrages iberhaupt erst er-
méglicht und auf deren Einhaltung der Kéufer regelmaBig vertraut und vertrauen darf. Diese
Haftung ist auf den bei Vertragsabschluss vorhersehbaren typischen Schaden begrenzt.

Ausgeschlossen ist die persénliche Haftung der gesetzlichen Vertreter, Erfillungsgehilfen
und Betriebsangehérigen des Verkéufers fir von ihnen durch leichte Fahrléssigkeit verur-
sachte Schaden.

Dies gilt nicht fir Schéden, die auf einer grob fahrléssigen oder vorsétzlichen Verletzung
von Pflichten des Verkéufers, seines gesetzlichen Vertreters oder seines Erfilllungsgehilfen
beruhen sowie bei Verletzung von Leben, Kérper oder Gesundheit.

4. Unabhéngig von einem Verschulden des Verkdufers bleibt eine etwaige Haftung des
Verkdufers bei arglistigem Verschweigen eines Mangels, aus der Ubernahme einer Garantie
oder eines Beschaffungsrisikos und nach dem Produkthaftungsgesetz unberihrt.

5. Soll eine Méngelbeseitigung durchgefiihrt werden, gilt folgendes:

a) Anspriiche wegen Sachméngeln hat der Kéufer beim Verkéufer geltend zu machen. Bei
mindlichen Anzeigen von Anspriichen ist dem Kéufer eine Bestétigung iiber den Eingang
der Anzeige in Textform auszuhéndigen.

b) Wird der Kaufgegenstand wegen eines Sachmangels betriebsunféhig, kann sich der Kéu-
fer mit vorheriger Zustimmung des Verkéufers an einen anderen Kfz-Meisterbetrieb wenden.

c) Fiir die im Rahmen einer Méngelbeseitigung eingebauten Teile kann der Kaufer bis zum
Ablauf der Verjahrungsfrist des Kaufgegenstandes Sachméngelanspriiche auf Grund des
Kaufvertrages geltend machen. Ersetzte Teile werden Eigentum des Verkéufers.

VII. Haftung fiir sonstige Anspriiche

1. Fir sonstige Anspriiche des Kéufers, die nicht in Abschnitt V1. ,Haftung fir Sachméngel
und Rechtsméngel” geregelt sind, gelten die gesetzlichen Verjéhrungsfristen.

2. Die Haftung wegen Lieferverzuges ist in Abschnitt Ill ,Lieferung und Lieferverzug” ab-
schlieBend geregelt. Fiir sonstige Schadensersatzanspriiche gegen den Verkéufer gelten
die Regelungen in Abschnitt V1. ,Haftung fiir Sachméngel und Rechtsméngel”, Ziffer 3 und
4 entsprechend.

3. Wenn der Kéufer ein Verbraucher im Sinne von § 13 BGB ist und Vertragsgegenstand
auch die Bereitstellung digitaler Inhalte oder digitaler Dienstleistungen ist, wobei das Fahr-
zeug seine Funktion auch ohne diese digitalen Produkte erfiillen kann, gelten fiir diese digita-
len Inhalte oder digitalen Dienstleistungen die gesetzlichen Vorschriften der §§ 327 ff BGB.

VIIl. Gerichtsstand

1. Fir samtliche gegenwartigen und zukiinftigen Anspriiche aus der Geschéftsverbindung
mit Kaufleuten einschlieBlich Wechsel- und Scheckforderungen ist ausschlieBlicher Gerichts-
stand der Sitz des Verkéufers.

2. Der gleiche Gerichtsstand gilt, wenn der Kéufer keinen allgemeinen Gerichtsstand im
Inland hat, nach Vertragsabschluss seinen Wohnsitz oder gewshnlichen Aufenthaltsort aus
dem Inland verlegt oder sein Wohnsitz oder gewdhnlicher Aufenthaltsort zum Zeitpunkt der
Klageerhebung nicht bekannt ist. Im Ubrigen gilt bei Anspriichen des Verkéufers gegeniber
dem Kéufer dessen Wohnsitz als Gerichtsstand.

IX. AuBergerichtliche Streitbeilegung

1. Kfz-Schiedsstellen

a) Fishrt der Kfz-Betrieb das Meisterschild , Meisterbetrieb der Kfz-Innung” oder das Basis-
schild ,Mitgliedsbetrieb der Kfz-Innung”, kénnen die Parteien bei Streitigkeiten aus dem
Kaufvertrag iber gebrauchte Fahrzeuge mit einem zuldssigen Gesamtgewicht von nicht
mehr als 3,5 t - mit Ausnahme iiber den Kaufpreis - die fiir den Sitz des Verkéufers zusténdige
Kfz-Schiedsstelle anrufen. Die Anrufung muss unverziiglich nach Kenntnis des Streitpunktes,
spétestens einen Monat nach Ablauf der Verjéhrungsfrist fir Sach- und Rechtsméngel gem.
Abschnitt VI. durch Einreichung eines Schriftsatzes (Anrufungsschrift) bei der Kfz-Schieds-
stelle erfolgen.

b) Durch die Entscheidung der Kfz- Schiedsstelle wird der Rechtsweg nicht ausgeschlossen.

c) Durch die Anrufung der Kfz-Schiedsstelle ist die Verjéhrung fiir die Dauver des Verfahrens
gehemmt.

d) Das Verfahren vor der Kfz-Schiedsstelle richtet sich nach deren Geschdfts- und Verfah-
rensordnung, die den Parteien auf Verlangen von der Kfz-Schiedsstelle ausgehéndigt wird.

e) Die Anrufung der Kfz-Schiedsstelle ist ausgeschlossen, wenn bereits der Rechtsweg be-
schritten ist. Wird der Rechtsweg wihrend eines Schiedsstellenverfahrens beschritten, stellt
die Kfz-Schiedsstelle ihre Tatigkeit ein.

f) Fir die Inanspruchnahme der Kfz-Schiedsstelle werden Kosten nicht erhoben.

2. Hinweis gemaB § 36 Verbr tz (VSBG)

Der Verkdufer wird nicht an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlich-
tungsstelle im Sinne des VSBG teilnehmen und ist hierzu auch nicht verpflichtet.
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	BranchName: Autocentrum Lützner Straße GmbH 86263
	SellerName: Markus Seitz
	Adress: Lützner Straße 175

04179 Leipzig

Tel.: 

Fax: 

info@acl-daffner.de

www.acl-daffner.de
	KundenName: Milos Kocis
	KundenGeburtsdatum: 
	KundenStraße: Masa 1204 / 51
	KundenTelefon: 
	VehicleStatusNew: Off
	VehicleStatusUsed: Ja
	KundenPLZOrt: 05311 Smizany
	KundenBerufGewerbe: 
	Make: Ford
	Version: Transit
	Status: Gebrauchtfahrzeug
	VIN: WF0EXXTTRBPJ86248
	ATIN: 
	EngineSize: 
	Power: 135 kW (184 PS)
	Mileage: 2.329
	PreviousOwners: 1
	InitialRegistration: 20.12.2024
	GeneralInspectionDate: 
	Color: Weiss
	NetPrice: 24.537,82
	AdditionalCosts: 0,00
	HasVATCheckbox: Off
	HasVAT: 
	TaxCheckbox: On
	Tax: 19%
	TaxValue: 4.662,18
	SalePrice: 29.200,00
	SalePriceInWords: NEUNUNDZWANZIGTAUSENDZWEIHUNDERT EURO UND NULL CENT
	CashDownPayment: 
	BankFinancing: 
	PaymentMethod: Cashdown
	BankLeasing: 
	CashdownOrder: 
	CashdownSupply: 
	KnownDefectsOtherChoice: Nein
	KnownDefectsOther: 
	Importno: Nein
	Importyes: Off
	Mietwagenno: Nein
	Mietwagenyes: Off
	SpecialAgreements: Steuernummer DE141484104
	Timestamp: 21.07.2026 12:53:20


